
 

 

 

 

Medienmitteilung 

Der Parco San Grato oberhalb von Lugano feiert das 60 Jahre Jubiläum 

Der botanische Garten «Parco San Grato» in Carona feiert dieses Jahr das 60-jährige 

Bestehen. Das Jubiläum wird mit zahlreichen Veranstaltungen inmitten des 62‘000 m2 

grossen Parks gefeiert. Der Park, auf 700 Metern Höhe, ist für Pflanzenfreunde ein 

echtes Mekka und steht aktuell in voller Blüte. 

Laut einer aktuellen Studie des Forschungsinstituts gfs.bern, ist das Tessin die beliebteste 

Feriendestination der Schweizerinnen und Schweizer. In diesem Jahr gibt es einen weiteren 

Grund, in die Sonnenstube der Schweiz zu reisen.  

Der botanische Garten «Parco San Grato» feiert in diesem Jahr das 60 Jahre Jubiläum. Der 

Startschuss dazu fällt am Samstag, 6. Mai 2017 mit der grossen Eröffnungsfeier. Der 

Stadtpräsident von Lugano, Marco Borradori, wird zusammen mit zahlreichen geladenen 

Gästen aus Tourismus und Politik die Feierlichkeiten offiziell eröffnen. Die Eröffnungsfeier ist 

gleichzeitig Startschuss für weitere Events, die das ganze Jahr über im Park stattfinden.  

So erwarten die Besucherinnen und Besucher Rundgänge durch den Park und das Dorf 

Carona, Konzerte, Ausstellungen oder Kindernachmittage. Besonderer Höhepunkt ist das 

Piano-Konzert des «Teatro del Tempo» vom 25. – 27. Mai 2017. Sechs Pianisten spielen 

dabei an zwei Klavieren abwechselnd von Sonnenauf- bis Sonnenuntergang sowie inspiriert 

vom Vogelgezwitscher im Parco San Grato.  

Alessandro Stella, der Direktor von Lugano Tourismus, freut sich auf das Jubiläumsjahr:  

«Der Parco San Grato ist für die Region Lugano ein wichtiger Publikumsmagnet und der 

botanische Garten mit dem herrlichen Ausblick bietet eine grossartige Kulisse für die 

zahlreichen Veranstaltungen.» Die Veranstaltungen sind abgesehen von den geführten 

Rundgängen kostenlos. Der Veranstaltungskalender kann hier heruntergeladen werden.  

 

Ein Naturparadies oberhalb von Lugano 

Der «Parco San Grato» liegt auf einer Anhöhe über dem Dorf Carona und punktet mit einer 

einmaligen Aussicht auf den Luganersee und die Südtessiner Berge. Auf 62‘000 m2 wächst 

die zahl- und artenreichste Sammlung an Azaleen, Rhododendren und Koniferen der 

Region. Im April und Mai steht der Park in voller Blüte. Sechs Themenwege führen durch 

den Park, anlässlich des Jubiläums eröffnet Lugano Tourismus zudem einen neuen 

Barfussweg durch den Park. Der Parco San Grato ist das ganze Jahr geöffnet und der 

Eintritt ist frei. 

 
 
 
 

https://parcosangrato.ch/images/content/pdf/Veranstaltungskalender-Parco-San-Grato.pdf


 

 
 
 
 

 
 
Vom Pferdestall zum Publikumsmagnet 
 
Der Parco San Grato hat eine bewegte Geschichte. Ursprünglich war der Park ein 

Buchenwald und gehörte der Bürgergemeinde Carona. Er wurde im Jahr 1943 von Dr. Jur. 

Martin Winterhalter, Direktor der Reissverschlussfabrik RIRI in Mendrisio, gekauft und diente 

dem fanatischen Pferdesport-Liebhaber in der Folge als Zweitwohnsitz mit Pferdeställen. Im 

Jahr 1957 wurde der ganze Komplex von einer Gesellschaft erworben, deren Leiter, Luigi 

Giussani, der damalige Verwalter der Eisenwerke Monteforno in Giornico war. Die Umwand-

lung der Gebäude in ein Restaurant mit Wohnungen und des Grundstückes in einen Park 

sowie der Bau eines Schwimmbades in Carona ist der Initiative von Luigi Giussani zu 

verdanken. Der Besitz ging im Jahr 1983 an die UBS über und wurde von dieser im Jahr 

1997 dem Verkehrsverein Lugano Turismo geschenkt, welcher seither den Park verwaltet 

und mit verschiedenen Initiativen fördert und aufwertet. Pro Jahr investiert Lugano Turismo 

150‘000 CHF in den Park. 

 

Das Künstlerdorf Carona 

Das Tessiner Dorf Carona befindet sich in einer aussergewöhnlich schönen Lage auf 602 m über dem 

Meeresspiegel zwischen dem Gipfel des Monte San Salvatore und dem Monte Arbostora. In dem 

historischen und malerischen Dorf hat eine Vielzahl von Architekten, Bildhauern, Stuckateuren und 

Steinmetzen bedeutende Zeugnisse ihrer Kunst an Kirchen und Wohnhäusern hinterlassen. Der 

Ortskern ist gekennzeichnet durch enge Gassen, hübsche Plätze und Herrenhäuser in leuchtenden 

Farben und von kundiger Hand geschmückt. 

Carona / Bern, 27. April 2017 

 

Weitere Informationen und Bilder: www.parcosangrato.ch  
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